
Veranstaltung Freiflächen-PV im Stadtteil Wald-Amorbach 
am 26.01.2026

Was ist bisher passiert?

Im Herbst 2024 findet eine Umweltausschuss-Sitzung statt, bei der sich die GAIA GmbH vorstellt. Ein 

Vertreter des Unternehmens informiert über die verschiedenen Möglichkeiten von Freiflächen-

Photovoltaik und spricht auch darüber, wo in Breuberg geeignete Flächen für Freiflächen-Photovoltaik 

liegen. 

Dass Umweltausschüsse zu Vorträgen/Präsentationen über Themen wie erneuerbare 

Energien, Naturschutz oder ähnlichem einladen ist ein üblicher Vorgang und dient der 

Information. Weder die Breuberger Stadtverordnetenversammlung noch die Mitglieder des 

Umweltausschusses haben Beschlüsse bzw. Beschlussempfehlungen dazu gefasst, eine 

Freiflächen-Photovoltaik-Anlage oder ein ähnliches Projekt umzusetzen oder Unternehmen 

dazu aufzufordern Projekte zu planen.

Im Herbst 2025 lädt der Umweltausschuss zu einer Sitzung am 17.09. ein. Dort stellt die GAIA GmbH 

eine Projektidee für eine Freiflächen-PV-Anlage in Wald-Amorbach vor. Außerdem informiert ein 

Vertreter des Unternehmens Next2Sun über Agri-PV-Anlagen. Die GAIA GmbH informiert die Stadt 

Breuberg und die Bürger*innen auf diesem Weg darüber, dass auf Unternehmensseite Interesse 

besteht auf Acker- und Wiesenflächen im Stadtteil Wald-Amorbach ein Freiflächen-Photovoltaik-

Projekt umzusetzen. 

Die GAIA GmbH ist nicht verpflichtet die Stadt Breuberg oder die Bürger*innen im Vorfeld 

über Projektideen oder -vorhaben zu informieren. Da das Unternehmen der Stadt und den 

Bürger*innen gegenüber aber transparent und offen agieren möchte, wird der GAIA GmbH 

die Möglichkeit gegeben in der Umweltausschuss-Sitzungen über mögliche Projekte zu 

informieren. Der Umweltausschuss hat sich in der Sitzung weder darüber beraten noch 

etwas beschlossen. Auch die im November erfolgte Begehung des möglichen Standorts für 

eine PV-Anlage, war ein Angebot von GAIA GmbH die Bürger*innen zu informieren. Der 

Umweltausschuss hat als städtisches Gremium lediglich seine Möglichkeiten genutzt alle 

Bürger*innen Breubergs einzubeziehen und zu der Veranstaltung einzuladen.

Aktueller Stand: Der Stadtverordnetenversammlung liegt bisher noch kein Antrag auf die 

Genehmigung eines solchen Bauvorhabens vor. Es gibt damit noch keine Entscheidungen, die die 

Stadtverordnetenversammlung bezüglich der Errichtung einer Freiflächen-PV-Anlage treffen könnte. 

Die Stadt Breuberg hat keinerlei Gutachten, Machbarkeitsstudien oder ähnliches finanziert oder in 

Auftrag gegeben, die für die Umsetzung eines solchen Projekts benötigt werden. 

Der Umweltausschuss ist ein Gremium der Stadtverordnetenversammlung. Mitglieder des 

Ausschusses sind ausschließlich Stadtverordnete. Die Mehrheitsverhältnisse des 

Ausschusses entsprechen den Mehrheitsverhältnissen der Stadtverordnetenversammlung. 

Aufgaben des Umweltausschusses sind: Der Umweltausschuss berät Vorlagen, Anträge und 

Anfragen zu Umwelt-, Klima-, Natur- und Nachhaltigkeitsthemen und gibt dazu eine 

Beschlussempfehlung an das Stadtparlament ab. Der Ausschuss trifft keine eigenständigen 

Entscheidungen.




